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Mario:

Zitat

da ist dann schon eher die Option E 13/14 mit Zusatzversorgung in den Raum zu stellen

Die Zusatzversorgung ist doch längst eine Legende aus vergangenen Zeiten - dank Verdi und
Bsirske und ihrer 'VBL-Reform' am Anfang des Jahrtausends. Beim Einstieg in den öffentlichen
Dienst in den 40er Lebensjahren ist das unattraktiv - und ein 'Taschengeld'

vgl.:
Link GEW
Rechenbeispiel darin (kann man nicht nachrechnen, da VBL total kompliziert/intransparent ist):

Zitat

So kostet die VBL (West) eine Lehrerin in Entgeltgruppe 13, Stufe 5 (bei Steuerklasse I
oder IV) jeden Monat fast 180 Euro. Die daraus entstehende Monatsrente ist vom Alter
abhängig, sie beträgt z.B. für heute 45-jährige (Rente ab 2030) 24 Euro und für heute
55-jährige (Rente ab 2020) gut 18 Euro. Um eine gleich hohe Rente in einer
kapitalgedeckten Zusatzversorgungskasse garantiert zu bekommen, müsste sie im
Monat netto nur rund die Hälfte aufwenden. Der Grund liegt ausschließlich in der
schlechteren steuer- und beitragsrechtlichen Behandlung der Umlagen gegenüber
Beiträgen im Kapitaldeckungsverfahren
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